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Protokoll zur 1. Mitgliederversammlung 2017 der  

Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 

Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.V. 
 

am Dienstag, 28. März 2017, 19:00 Uhr bis 20:45 Uhr 

im Großen Sitzungssaal im Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm  
 
 

Tagesordnung 
 
TOP 1  Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden, Herrn Landrat 

Martin Wolf 
  
TOP 2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit 
 
TOP 3  Vorstellung der neuen LAG-Assistentin 

 
TOP 4  Wahl eines neuen Steuerkreis-Mitglieds für den Bereich Tou-

rismus 
 

TOP 5  Wahl eines neuen Steuerkreis-Mitglieds für den Bereich So-
ziales 

 
TOP 6  Satzungsänderung 
 
TOP 7 Finanzbericht 2016 mit Haushaltsplan 2017 der LAG-

Geschäftsführung  
 
TOP 8 Finanzbericht der Kassenprüfer 
 
TOP 9 Entlastung des Vorstandes 
 
TOP 10 Bericht der Geschäftsführung zur aktuellen Förderperiode, 

Umsetzungsstand der LES, Umsetzungsstand der Zielindika-
toren, Fortschreibung des Aktionsplans 
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TOP 11 Evaluation der LAG 
 
TOP 12 Weitere Anträge, Wünsche und Anregungen aus dem Mit-

gliedergremium 
 
Anwesende Vorstandsmitglieder  
Vorname Name Funktion 
Martin  Wolf Landrat Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm, 

1. LAG-Vorsitzender 
Martin Seitz 1. Bürgermeister Gemeinde Gerolsbach, 

LAG-Vorstandsmitglied 
LAG-Beisitzer 

Andreas Meyer 1. Bürgermeister Gemeinde Münchsmünster,  
LAG-Vorstandsmitglied, LAG-Schatzmeister 

Hans  Wojta 1. Bürgermeister Gemeinde Hettenshausen, LAG-
Vorstandsmitglied 
LAG-Beisitzer 

 
Weitere anwesende Mitglieder:  24 
 
Pressevertreter  
Vorname Name Funktion 
Alfred Raths Hallertau Info 
Patrick Ermert Pfaffenhofener Kurier (in Teilnehmerliste nicht eingetragen) 
 
Weitere Teilnehmer  
Vorname Name Funktion 
Carmen Glaser LAG-Geschäftsführerin, 

LAG-Managerin, LAG Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.V.  
Lisa  Zeidler LAG-Assistentin, LAG Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.V.  
Irmgard  Neu-Schmid LEADER-Koordinatorin, AELF Ingolstadt 
 
Entschuldigte Personen  
Vorname Name Funktion 
Christian Staudter 1. Bürgermeister Stadt Geisenfeld, 

LAG-Vorstandsmitglied, 
stellvertretender LAG-Vorsitzender 

 
 
Top 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden der Loka len Aktionsgruppe 
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.V, Landrat Martin Wolf 
 
Der Vorstandsvorsitzende Landrat Martin Wolf begrüßt die anwesenden Mitglieder 
zur 1. Mitgliederversammlung 2017.  
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Top 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorstandsvorsitzende Landrat Martin Wolf stellt fest, dass form- und fristgemäß 
geladen wurde. Beschlussfähigkeit ist ebenfalls gegeben. Die Tagesordnung wird 
von allen Anwesenden angenommen. 
 
 
Top 3: Vorstellung der neuen LAG-Assistentin 
 
Sarah Nägele, Diplomgeografin aus Oberschleißheim, stellt sich vor als Nachfolgerin 
von Lisa Zeidler in der LAG-Assistenz. Sie ist seit 20.03.2017 in Teilzeit bei der LAG 
angestellt.  
 
 
Top 4: Wahl eines neuen  Steuerkreis-Mitglieds für den Bereich Tourismus 
 
Andreas Regensburger vom KUS Pfaffenhofen stellt sich zur Wahl als neues Steuer-
kreis-Mitglied für den Bereich Tourismus als Nachfolger von Svenja Trzcinski . Als 
Bereichsleiter für Freizeit, Erholung und Tourismus im Kommunalunternehmen Struk-
turentwicklung (KUS) bringt er die notwendige Expertise für diese Aufgabe mit. Er 
wird einstimmig gewählt, nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.  
 
 
 Top 5: Wahl eines neuen  Steuerkreis-Mitglieds für den Bereich Soziales  
 
Anna Helmke, Sozialarbeiterin bei der Caritas, stellt sich als Nachfolgerin von Willy 
Hailer zur Wahl. Sie wird ebenfalls einstimmig gewählt, nimmt die Wahl an und be-
dankt sich bei den Mitgliedern für deren Vertrauen.  
 
 
Top 6: Satzungsänderung 
 

§7 Abs. 5 soll in der Weise geändert werden, dass das Wort 
„stimmberechtigt“ ersatzlos gestrichen wird. Das würde bedeuten, 
dass eine Mitgliederversammlung einzuberufen ist, wenn die Ein-
berufung u.a. von mindestens einem Dritteln der Vereinsmitglieder 
verlangt wird. Ob sie stimmberechtigt sind (vgl. §8 Abs. 1 der Sat-
zung) ist dabei nicht entscheidend. 

 
Es gibt keine Einwände seitens der Mitgliedschaft gegen die Satzungsänderung.  
 
 
Top 7: Finanzbericht 2016 mit Haushaltsplan 2017 de r LAG-Geschäftsführung   
 
Carmen Glaser stellt den Finanzbericht 2016 vor, der einen Überschuss von 
68.569,09 Euro aufweist. So gesehen steht die LAG sehr gut da und Herr Sedlmeier  
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(LAG-Kassenprüfer) bemerkt, man könne zukünftig aufgrund der positiven Haus-
haltslage über eine Senkung der Mitgliedsbeiträge nachdenken.  
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Der Haushaltsplan 2017 wird einstimmig angenommen.  
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Top 8: Finanzbericht der Kassenprüfer 
 
Die beiden Kassenprüfer, Leonhard Sedlmeier und Michael Franken kommen zu der 
Aussage, dass es finanziell gut ausschaut für die LAG und bittet,der Entlastung des 
Vorstandes zuzustimmen.  
 
 
Top 9: Entlastung des Vorstandes 
 
Der Geschäftsbericht wird angenommen und der Vorstand wird entlastet.  
 
 
Top 10: Bericht der Geschäftsführung zur aktuellen Förderperiode, Umset-
zungsstand der LES, Umsetzungsstand der Zielindikat oren, Fortschreibung 
des Aktionsplans  
 
Carmen Glaser stellt in ihrem Bericht den aktuellen Status der Projekte vor. Dabei 
wurde deutlich, dass bisher so gut wie alle Entwicklungs- und Handlungsziele er-
reicht werden konnten, die in der Lokalen Entwicklungsstrategie festgelegt wurden. 
Ein Projekt, der archäologische Lehrpfad Manching, wurde im November 2016 um-
gesetzt. Neun weitere Projekte, darunter drei Kooperationsprojekte, wurden bewilligt 
und werden aktuell umgesetzt. Diese werden von Carmen Glaser kurz beschrieben. 
Lediglich im Bereich zur Förderung der Kreativwirtschaft (Punkt 4.2 in der Tabelle 
darunter) werde noch ein Projekt gesucht, worauf man sich nun verstärkt konzentrie-
ren wolle.  
Zudem gibt es drei weitere Projekte, die noch nicht vom AELF bewilligt wurden, was 
sich auch noch eine Weile hinziehen könne, so Irmgard Neu-Schmid vom AELF In-
golstadt. Zwei zusätzliche Projekte befinden sich noch in Antragstellung beim LAG-
Management.  
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Anhand einer weiteren Tabelle veranschaulichte Carmen Glaser die Ausschöpfung 
des aktuellen Förderbudgets für Einzel- und Kooperationsprojekte:  
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Die sogenannten Meilensteine, die bis 31.10.2017 erreicht werden müssen, sind bei 
den Kooperationsprojekten bereits zum Zeitpunkt der Mitgliederversammlung erreicht 
und werden bei den Einzelprojekten noch fristgemäß erreicht werden, die LAG befin-
det sich auf einem guten Weg. 
 

 
 
Irmgard Neu-Schmid wies darauf hin, dass man nicht vergessen darf, dass dieser 
aktuelle Status eine Momentaufnahme sei. Die LEADER-Förderung sei ein dynami-
scher Prozess – es können immer wieder Gelder frei werden, sei es dadurch, dass 
Projekte vom Amt abgelehnt, nicht der gesamte beantragte Förderbetrag bewilligt 
wird oder Anträge vom Projektträger nicht gestellt werden. 
 
Carmen Glaser rief dazu auf, sich für den monatlichen Newsletter anzumelden um 
stets gut informiert zu sein über den aktuellen Stand der Projekte und die Umsetzung 
der LES. 
 
 
Top 11: Evaluation der LAG 
 
Die Mitglieder hatten anschließend die Möglichkeit, Kritik und Lob hinsichtlich des 
LAG-Managements, des Projektmanagements sowie der Öffentlichkeitsarbeit zu äu-
ßern. LAG-Management und Öffentlichkeitsarbeit wurden durchweg positiv bewertet, 
was das Projektmanagement betrifft kamen Vorschläge, weniger kommunale Projek-
te sondern mehr Einzelprojekte z.B. von Vereinen mit Bürgerengagement zu fördern. 
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